  
Denk mal an Berlin

Bürgerinitiative zum Schutz wertvoller Bauten und Kunstwerke

„Denk mal an Berlin“ ist der Name einer Initiative von Denkmalenthusiasten, die in Zusammenarbeit mit den Denkmalbehörden der Hauptstadt für das Anliegen der Konservatoren und Archäologen werben und damit auch konkrete Projekte fördern wollen. Ziel des Vereins ist es, ein breites Forum des fachlichen Austausches zu bieten und durch ein vielfältiges Veranstaltungsangebot für Denkmale und Denkmalpflege zu begeistern. „Nicht zuletzt wollen wir gezielt auch Jugendliche ansprechen und das ehrenamtliche Denkmalengagement in Berlin fördern und vertiefen. Werbung für Denkmale ist immer auch eine wichtige Werbung für Berlin“, erklärt der Unternehmer Hans Wall, der dem frisch gegründeten Verein vorsteht. „Wir wollen auf gefährdete Denkmale aufmerksam machen und uns durch Spenden für ihren Erhalt einsetzen.“ 

Der Verein hofft auf viele Mitglieder. Der Beitrag beträgt 60 Euro pro Jahr. Senioren zahlen die Hälfte und Jugendliche nur 10 Euro. Als erstes Förderprojekt soll der von der Witterung angegriffene Butt-Brunnen auf der Museumsinsel restauriert werden. Darüber hinaus werden Führungen über die Museumsinsel und durch das Neue Museum angeboten. Im Mai soll die Ausstellung „Berlin in Gips“ im Roten Rathaus vorgestellt werden. 

Weitere Informationen und Veranstaltungshinweise sind über die Geschäftsstelle des Vereins „Denkmal an Berlin“, Goßlerstraße 26, 14195 Berlin, Telefon 84109050, Fax 84109051 und e-Mail info@kulturfaktor.de erhältlich. Eine Internetseite des neuen Vereins wird eingerichtet. 
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